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König Alfons in Paris
Die Vorgänge bei dem Empfang des Königs vonSpanien en wie die Nat Ztg berichtet die

franzöſiſche Preſſe faſt ausſchließlich Während die anſtändigen
Blätter das Benehmen des politiſchen Pöbels a das ſchärfſte
verurtheilen als eine der Ehre Frankreichs angethane Schmach

eben die Zeitungen der Radikalen und Anarchiſten ihrer Freude
über die gegen den König Alfons gerichteten Demonſtrationen
möglichſt u Ausdruck Der König hat ſich allen vor
liegenden Berichten zufolge mit hohem Muthe und großer Klug
eit benommen ſodaß ſelbſt der Präſident der Republik ganz

überraſcht geweſen ſein ſoll
Jch hätte niemals erwartet äußerte Grévy zu ſeiner Um

gebung in einem ſo jungen Mann ſo viel Verſtand Würde
und kaltes Blut zu finden

Nachdem der König am Sonntag morgen die Meſſe gehört
fuhr er von ſeinem Adjutanten General Blanco begleitet bis
nach dem Konkordienplatze verließ dort den Wagen und froh
ſein Jnkognito wahren zu können promenirte er auf den
Boulevards Kaum hatte er jedoch einige Schritte gemacht
als ſich ihm Fri n Herren näherten und ihn r re
begrüßten Der König erwiderte den Gruß und blieb ſtehen
worauf einer der beiden ihn anredete und fragte Sire Er
innern Sie ſich unſer nicht mehr Aber vollkommen, ant
wortete der König wir ſind alle drei Schulkameraden wir
waren zuſammen in Stanislas Er reichte ihnen die Hand

Da ich Sie getroffen habe wollen Sie mich begleiten Jch
habe mir vorgenommen die Boulevards zu durchlaufen bevor
ich nach der Botſchaft zurückkehre ich könnte keine beſſeren
Begleiter als Sie haben So promenirte der König un
erkannt von der Menge mit ſeinen beiden Schulfreunden längs
der Boulevards Madelagine des Capucins des Jtaliens und
Montmartre

Die Anrede welche der Präſident Grsvy am Sonntag nach
mittag an den König gerichtet lautet nach dem Figaro

Jch komme im Namen Frankreichs Sie zu bitten es nicht
mit den Elenden verwechſeln zu wollen welche ſeinen alten

blosgeſtellt haben durch Demonſtrationen die ich ver
abſcheue

Unglücklicherweiſe ſind unſere Geſetze n derartige
Kundgebungen zu unterdrücken Jch bitte Ew Majeſtät uns
einen neuen Beweis Jhrer edelmüthigen Freundſchaft zu geben
indem Sie dem Bankett beiwohnen welches heute abend an
meiner Tafel die ganze Regierung re gt und Sie werdendort die wahre Gefunung Frankreichs erblicken

Der König antwortete
Da ich nach Frankreich gekommen bin durchdrungen von den

freundſchaftlichſten Gefühlen für Jhr Land ſo willige ich ein
r Präſident Lande das Sie vertreten dieſes neue
eugniß meiner herzlichen Theilnahme zu geben aber Sie

wollen genehmigen daß ich nach dieſem letzten Opfer mir meine
ganze Freiheit des Handelns vorbehalte

Jm Augenblick als der Präſident ſich zurückziehen wollte fügte
ver König hinzu

Uebrigens müſſen Sie Herr Präſident damit ich dieſe Ge
nugthuung réparation für eine öffentliche Beleidigung an

nehmen kann mich ermächtigen gleicherweiſe dieſe Erklärung
zu veröffentlichen

Worauf Herr Grévy erwiderte
Jch ermächtige Sie nicht nur dazu ſondern ich bitte Sie

ſelbſt darum
Bei ſeiner Rückkehr ins Elyſée zeigte ſich der Präſident ſehr

erfreut und wiederholte mehrmals
Dieſer junge König iſt charmant
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Fortſetzung

Plötzlich i Sarah ſich kerzengerade vor der ſtill hin
brütenden Roſa auf Sage mir aber jetzt nur Roſa mein
Goldkind was willſt Du nun eigentlich anfangen Denn
daß es nun nach der Erbſchaft mit uns nicht mehr ſo fort
ehen kann wie bisher darüber wirſt Du Dir wohl klarſein nicht wahr Roſa mein Goldkind mein Smaragd Hat

denn Nathaniel Dir darüber kein Wort gggt 7
Das Mädchen machte eine abwehrende Bewegung Wenn

das der a Erfolg ihrer Erbſchaft war daß man ſie um
Dinge quälte an die zu denken ihr nicht einmal einfiel dann
war es wirklich kein ſo großes Glück das ihr geworden Die
Alte mochte errathen was in der verſchloſſenen Seele ihres
einſtigen Pfleglings vorging allein ihr lebhaftes Weſen gönnteihr keine Huhe und der wirbelnde Gedankenſtrom den die Erb

chaft nun einmal in ihrem Kopfe in Fluß hatte war
chon wieder bei einem anderen Ende angelangt Hör mich

an Goldkind ich will Dir meine Meinung ſagen, meinte ſie
haſtig hre werden wir uns ein neues Meublement kaufen
von der ſchwerſten Seide natürlich roth und mit türkiſchen
Bordüren wie das der Madame Silberſtein Dann ſchaffen
wir uns auch einen Flügel an einen großen Salonflügel und
Du mußt Klavierſpielen lernen wie Fräulein Flora Silber
tein Auch franzöſiſch wirſt Du lernen Roſa Du hatteſt es

ohnehin einmal angefangen bis der Vater den Lehrer fort
chickte aber jetzt wir ja unſer eigener und können
hun was wir wollen Ja und nun Roſa kommt das Beſte

von meinen Plänen Du mußt heirathen Goldkind und zwar
einen ſchönen und reichen jungen Mann Roſa Du haſt ja
v die Wahl es kommt nur auf Dich an denke Dir das
Glück Roſa und wie ich glücklich ſein werde wenn ich Alte
Dich als junge Frau W

In ihrer kaum ammenhängenden Rede hielt die Alte
erſchreckt inne als ſie auf einmal bemerkte welchen peinlichen

indruck ihr glückverheißendes Zukunftsprogramm auf das
Nidchen hervorgebracht hatte

e

harten Rückwand des Sophas und es ſchien der Amme als

Sodann erzählte er daß der König ihm geſagt habe
Jch habe der Gräfin von Paris telegraphirt daß ich nicht

nach dem Chäteau Eu gehen werde um die Rachſucht der
pariſer Bevölkerung nicht zu ſteigern Nach dem was ſich
geſtern ereignet würde man in dieſem Ausflug keinen Familien
beſuch erblicken

Weiter fuhr er fort
Jch bin an Manifeſtationen gewöhnt Seien Sie verſichertdaß die von geſtern in keiner Weiſe meine Sympathien für

Frankreich berührt haben Jch kann nicht vergeſſen daß ich
in Paris erzogen worden bin Eine Gruppe von Manifeſtanten
iſt nicht ganz Frankreich Die große Maſſe der Bevölkerung
wird ſicherlich begreifen daß indem ich mich einfach einemBrauche fügte i mich nicht des Landes unwürdig machte
in dem meiner Mutter eine ſo ausgezeichnete Aufnahme zu
theil wurde

Der Figaro verſichert daß wenn die letzten Worte
vielleicht auch nicht wortgetreu ſo doch ihrem Sinne nach
authentiſch ſeien Grévy hat bei dem Bankett dem König
mitgetheilt daß die Königin Jſabella an die franzöſiſche Re
Kerrs telegraphirt habe ſie möge über ihren Sohn den

önig wachen daß ihm kein Leid geſchehe Der Figaro,
welcher ſeine Jnformationen aus der ſpaniſchen Botſchaft
empfängt berichtet daß als man in Paris von der be
abſichtigten Reiſe des Königs nach Deutſchland erfuhr der
franzöſiſche Geſchäftsträger in Madrid beauftragt wurde den
Monarchen zu bitten einige Tage in Paris verweilen zu
wollen Der König erklärte ſeine Bereitwilligkeit und zwar
werde er in Paris verweilen bevor er nach Deutſchland gehe
Darauf ließ die franzöſiſche Regierung jedoch durch den Ge
ſandten Des Michels den König dringend erſuchen er möge
ſeinen e Beſuch erſt bei der Rückkehr aus Deutſchland
machen Der König willigte ſchließlich auch darin ein und gab
auf die Einwendung des Geſandten ob auch nicht etwa irgend
ein leichtes Hinderniß während der Reiſe die Abſicht Sr
Majeſtät ändern könnte ſein Wort daß er auf der Rückreiſe
in Paris abſteigen werde Als nun nach den Hetzartikeln der
pariſer Preſſe der Herzog Fernan Nunez dem König nach
Brüſſel telegraphirte und ihm die Möglichkeit feindlicher
Demonſtrationen welche die Regierung t verhindern nicht in
der Lage ſei vorſtellte erklärte der Monarch Jch habe
mein Wort gegeben und nichts kann mich daran hindern es
zu halten

e

Wer fich über die Folgen der pariſer Skandale etwa noch
täuſchen könnte dem wird durch die bereits vorliegenden Nach
richten die nöthige Aufklärung zu r Die Stimmung in
Spanien iſt gegen Frankreich eine ſehr feindſelige gegenüberDeutſchland eine ungemein freundliche geworden Die Ver
e folgender zwei Depeſchen ſt diesbezüglich ſehr

rreich

Madrid 2 Okt Vor der deutſchen Geſandtſchaft
fand geſtern abend eine Sympathiekundgebung für Deutſchland
ſtatt an welcher über 2000 Perſonen en anen Man rief

d tot Es lebe der Ulanen Oberſt Es lebe Deutſch
and

Madrid 2 Okt Eine Manifeſtation gegen die
franzöſiſche Geſandtſchaft iſt Dank der Maßregeln des
Präfekten welcher an das Volk eine Anſprache hielt und
daſſelbe zum Auseinandergehen überredete unterblieben Plakate
in den Straßen der Stadt fordern das Volk auf jede gegen
W gerichtete Kundgebung zu vermeiden Nach allen
hier eingegangenen Nachrichten hat der pariſer Skandal auch
in den ſpaniſchen Provinzen große Erregung hervorgerufen

Roſa war kreideweiß geworden ihr Kopf lehnte an der

ob ſie leiſe ſchluchze
Wüthend auf ſich ſelber riß ſich die Alte die Haube vom

Kopfe und ſchalt mit einem wahren Wortſchwall ihre eigene
Thorheit Dann aber ſammelte ſie ſich und hob ihren ſchwarzen
ſo ungerecht mißhandelten Kopfſchmuck wieder auf und trat
reſolut zu dem weinenden Mädchen

Höre Roſa ich bin vielleicht unvorſichtig geweſen daß ich
von Dingen geredet habe die Dir weh thun aber das nützt
nichts und einmal muß es doch beſprochen werden All das
geheime Leiden thut Dir noch mehr Schmerz an als wenn
man ſich einmal offen ausſpricht und nun müſſen wir ja doch
ohnehin einen Plan faſſen was geſchehen ſoll und wie Du Dir
Dein Leben einrichten willſt So ſei vernünftig Roſa mein

tes Kind komm ſchau zu mir auf ſitze nicht da wie ein
anker Vogel Dir mir zu liebe der alten Sarah deren

einiges auf der Welt Du ja biſt
ie einſtige Amme mochte es treu nnd redlich meinen und

dem Mädchen fiel es nicht ein daran zu zweifeln Aber es
entzog ſich trotzdem ihren Beſtürmungen und zum Fenſter
tretend blickte es ſtill in den dunklen Hof hinab
So wie ſie jetzt die Alte angeblickt hatte mit dem halb

eigenwilligen halb verſchloſſenen Geſichtsausdruck ſo hatte
Sarah ſie jahrelang geſehen und immer war ihr der Gedanke
alsdann aufgeſtiegen daß im geheimen das Mädchen ſich
kränke um einer ſchung willen die es erlitten hatte

Und dennoch war es eigentlich keine Täuſchung geweſen
mindeſtens nicht in der Weiſe wie Roſa es glauben mochte
Sie die Amme ſie wußte das beſſer aber ſie hatte alle die
Jahre her ſchweigen müſſen der thranniſche Wille des alten
Löb hatte ihr den Mund geſchloſſen

Nun war der Alte todt und ſie die Herrin des Geheim
niſſes

ollte ſie ſchweigen ſollte ſie reden Was mochte für
den Frieden und für das zukünftige Leben des Mädchens beſſer
ſein Jetzt würde Roſa ſie überhaupt nicht mehr anhören
das lag ſo in ihrer Manier und dagegen war nun einmal
nicht anzukämpfen Aber nachher in der Dämmerung da

Ferner war vorauszuſehen daß die ſchmähliche Behandlung
welche der König von Spanien erfahren ſowie das muthigeund taktvolle Verhalten des Königs inmitten des pariſer

Tohuwabohu ihm die Herzen ſeiner Landeskinder im Sturme
erobern würden Die dem Könige gewidmeten Ovationen haben
bereits bei Ueberſchreitung der Landesgrenze begonnen wie aus
folgender Depeſche hervorgeht

Jrun 2 Okt König Alfons iſt bei dem Ueberſchreiten
der Grenze von der Bevölkerung mit enthuſiaſtiſchen Kund
gebungen empfangen worden

Weniger erfreuliche Folgen wird der Skandal natürlich für
Frankreich und ſeine augenblicklichen Beherrſcher haben Letztere
zerbrechen ſich jetzt nachdem der Schaden geſchehen in langen
Berathungen die Köpfe aber es iſt nicht abzuſehen wie ein
Mittel gefunden werden könnte um das Geſchehene auch nur
einigermaßen wieder gut zu machen Wie es ſcheint machen
die Herren Miniſter ſich nun geiig Vorwürfe und keiner
will die Schuld auf ſich ſitzen laſſen Es liegen diesbezüglich
folgende Depeſchen vor

Paris 2 Okt Miniſterpräſident Ferry hatte geſtern
nachmittag mit dem Präſidenten Grvy eine Konferenz der
Miniſterrath welcher heute vormittag ſtattfinden ſollte iſt ab
geſagt worden Es geht das Gerücht von einer Miniſterkriſis

Paris 2 Okt Ferry konferirte heute früh abermals mit
Grévy Das Gerücht von dem Zurücktritt mehrererMin ter gewinnt an Beſtand

Den Makel welchen am Sonntag die franzöſiſche Hauptſtadt
e angeheftet hat wird freilich ſelbſt der Rücktritt ſämmt

re Miniſter mitſammt Herrn Grévy nicht wieder wegwiſchen
önnen

Die große engliſche Preſſe iſt einmüthig in der Verurtheilunicht nur des Verhaltens des pariſer Pobels ſondern a

der Paſſivität und Rathloſigkeit der Regierung So ſagt z B
die Times Obgleich man dem guten Glauben Ferry s volle Ge
rechtigkeit widerfahren laſſen werde könne Frankreich doch nicht
hoffen der Verantwortlichkeit für die Spanien gegenüber gezeigte
Mißachtung zu entgehen das franzöſiſche Kabinet befinde ſich in
der peinlichen Lage zugeben zu müſſen daß es nicht im ſtande
geweſen ſei dem eingeladenen Gaſte deſſen frühere Handlungen
eine Parteilichkeit für Frankreich bewieſen eine höfliche Be
handlung zu ſichern

Politiſche Ueberſicht

Gelegentlich einer wiener Korreſpondenz der Daily News,
angeblich ruſſiſche Rüſtungen an der deutſchen und öſter
reichiſchen Grenze betreffend ſowie der Reproduzirung dieſer
Nachrichten durch den Temps, bemerkt das Journal de
St Pétersbourg Es ſei bedauerlich daß ſo ernſthafte Ruß
land durchaus nicht feindlich geſinnte Organe Opfer und da
durch Mithelfer von Machinationen geworden ſind welcheihrer ſonſtigen Loyalität widerſprechen Die h e Politik

bezwecke nur die Erhaltung und Konſolidirung des allgemeinen
Friedens Die Diplomatie wiſſe dies und lächle verächtlich
über die Spezialberichte der Riforma und des pPeſter
Lloyd Der gewöhnliche Leſer jevoch ſei leichtgläubiger daher
ſei es wünſchenswerth da ernſte loyale Zeitungen vorſichtiger
wären hinſichtlich der Quelle der von ihnen gebrachten
Nachrichten

Die Ausſichten auf eine günſtige Löſung der ungariſch
kroatiſchen Schwierigkeiten ſind gewachſen Jn der am
Montag abgehaltenen Konferenz der kroatiſchen Abgeordneten
bemerkte Miniſterpräſident Tisza auf die Adreſſe derſelben er

Rede darauf bringen Dann konnte ſie ihr das Geheimniß
mittheilen und wenn Roſa erſt hörte daß von einem
Gewiſſen von einem ihr Unvergeßlichen die Rede war ſo
würde ſie ſchon hinhören und der Alten ihr Vertrauen nicht
verſagen ſelbſt wenn es gegen den ſo lange feſt und gut ge
haltenen Vorſatz gehen ſollte
Wenn ſie aber alles wiſſen würde was konnte ſich dann

nicht alles ändern Zum Guten oder zum Böſen das konnte
nur Gott wiſſen

Die Alte ſchlich ſtill ihrer Wege es drängte ſie mit anderen
Leuten die mehr Empfindung dafür hatten von der Erbſchaft
und den ſieben Millionen zu ſprechen

Als ſie über die Gaſſe ärg war ſie ordentlich ſtolz ge
worden ſie grüßte ganz herablaſſend nach rechts und links

Wie konnte man nur oben in der düſteren Stube bleiben
und ſich das Herz abkränken wie dies Roſa that wenn einem
ein ſolches ungeheueres Glück auf Erden begegnet war

Roſa war ein ſo ſonderbares Mädchen

2 Kapitel
Seit dem Tode des alten Löb waren nunmehr ſchon eMonate vergangen und das Leben in dem düſteren en r

ſich um nichts verändert
Die rothſeidenen Möbel mit türkiſcher Bordüre waren noch
immer nicht en auch hatte Fräulein Roſa
nicht Klavierſpielen gelernt Als Sarah auf e ehrgeizigenPläne zurückzukommen Miene machte d minneht
Alleinherrſcherin ihr ernſtlich zu ſchweigen geboten und

der vertraulichen Unter W wie ſie die Alte geplant
tte wollte ſich abſolut keine J finden
Jn ihrer Verzweiflung war die Amme eines zu

errn Nathaniel Salm gelau dem ſie ihres
er klagte und den ſie um Rath erſuchte was nun eigent

e ereitn n lächelte fein
er skluge Mann I e und geſcheidt wie immer

und meinte die Sache ſei nicht gar ſo ſchlimm als es Sarah
ſich vormale

Es wird ſich ſchon machen mit der Zeit, ſagte er ruhig
auf wer und was

konnte ſie ſich zu ihr hinſchleichen und ſcheinbar zufällig die
Erſt muß für Roſa das V

ſie nun eigentlich iſt ſeit dem Tode meines alten Freundes



des Friedens bringe

werde in der Wappenfrage von der Legislative diejenige Voll
t verlangen welche eine befriedigende Löſung herbeizuführenW ſonde i er werde ſich für Wappen ohne Aufſchrift aus

ſprechen Sobald die Ordnung wieder vollſtändig hergeſtellt
ſei werde auch der konſtitutionelle Zuſtand wieder ins Leben
treten Bezüglich begründeter Klagen würden die Reſſort
miniſterien abhelfen Der Theilnahme der Abgeordneten bei
der Verhandlung über die Wappenfrage ſtehe vicht entgegen
doch überlaſſe er die Entſcheidung darüber den bgeordneten
In dieſem Sinne will Tisza unverzüglich im ungariſchen
Reichstage vorgehen und eine Entſcheidung herbeiführen Es
läßt ſich annehmen daß der Reichstag ſich den Jntentionen
des Miniſters nicht widerſetzt und ſomit die Forderungen
Krogtiens in allem weſentlichen erfüllt werden

Ed Gregr der Führer der Jungezechen veröffentlicht
eine ſenſationelle Brochüre hauptſächlich gegen den Czechen
führer Rieger gerichtet weil derſelbe behauptet habe jeder
gebildete Czeche müſſe Deutſch kennen Alles müſſe aufgeboten
werden uin das Vordringen der deutſchen Sprache in die
niederen czechiſchen Bevölkerungsſchichten abzuwehren

Anläßlich ſeiner Rückkehr nach Bukareſt am dortigen
Bahnhofe von hervorragenden Vertretern der Kaufmannſchaft
begrüßt erklärte Bratiano daß er dem Lande die Garantie

Die Stimmung der Bevölkerung hat
ſich ſehr zu Gunſten des Anſchluſſes an Deutſchlandund Seſterreich gebeſſert

Die Miniſterkriſis in Serbien wird eine raſche und
den Umſtänden nach die zweckmäßigſte Löſung finden durch
Bildung eines Koalitions miniſteriums aus Mitgliedern der
radikalen und konſervativen Partei Der Vizepräſident des
Staatsraths Chriſtic iſt mit der Neubildung des Kabinets
beauftragt worden Die Sitzungen der Skupſchtina ſind
ausgeſetzt worden bis das neue Miniſterium gebildet ſein wird
Es ſoll alsdann ſofort mit der Berathung der Eiſenbahn
Konvention begonnen werden

Das dem däniſchen Folkething vorgelegte Budget
weiſt eine Geſammteinnahme von 53 Millionen und eine
Geſammtausgabe von 518 Millionen Kronen auf Die Zu
nahme des Staatsvermögens iſt auf 3 Millionen die Abnahme
der Stagtsſchulden auf 2 Millionen veranſchlagt

r

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 2 Okt Wie die Polit Korreſp von kompetenter

Seite erfährt iſt aus Anlaß der lokalen Schwierigkeiten die den
Regierungen in Belgrad und Sofia einen rechtzeitigen Aus
tauſch der Ratifikationsurkunden über die in der conférence
à quatre vereinbarte Eiſenbahnkonvention nicht ermöglichten
eine Vertagung der zum Austauſch feſtgeſetzten Friſt bis zum
15 d beantragt worden

Neuenburg 2 Okt Die Angehörigen der engliſchen ſo
genannten Heilsarmee Miß Booth Becker und Genoſſen
ſind von der Anklage auf Widerſtand gegen die Landesgeſetze
freigeſprochen worden

Konſtantinopel 2 Okt Das engliſche Mittel meer
geſchwader iſt von Volo kommend bei Salonichi eingetroffen

Kopenhagen 2 Okt Die griechiſche Königsfamilie
beabſichtigt am Donnerstag oder Freitag mit dem Dampfer

Danebrog über Lübeck und Wien die Rückreiſe anzutreten
Alexandrien 2 Okt Der Generaldirektor der Zölle

Caillard iſt durch Dekret des Khedive an Stelle Jacub Beys
zum Vizepräſidenten der internationalen Entſchädigungskommiſſion
ernannt worden wird aber den Poſten als Generaldirektor der
Zölle beibehalten

Deutſches Reich
Se Majeſtät der Kaiſer hat nach Beendigung der großen

Herbſtübungen des XI Armeecorps an den kommandirenden
General Freiherrn v Schlotheim folgende Kabinetsordre
erlaſſen

Jch habe die Truppentheile des XI Armeecorps ſowohl bei
der Parade wie bei den Manövern durchweg in einem Zuſtande
gefunden den Jch zu Meiner Freunde einen vortrefflichen
bei den meiſten Jnfanterie Regimentern ſogar einen hervor
ragend guten nennen kann Jch weiß welcher Fleiß
welche Hingabe und welche Anſtrengung dazu gehört um ein
ſolches Reſultat zu erreichen und iſt es daher ein Mir aus

warmen Herzen kommender Dank den Jch zunächſt Jhnen und
ſodann den ſämmtlichen Generalen Commandeuren und
Offizieren hierdurch ansſpreche Jch erſuche Sie indem Jch
Mir die ſpezielle Beurtheilung über die Feldmanöver noch vor
behalte dies unter Bekanntmachung der in den Anlagen be
findlichen Gnadenbeweiſe und Beförderungen zur Kenntniß des
Armcecorps zu bringen und auch den Mannſchaften Meine

ihrer Haltung und ihrer Leiſtungen zu erkennen
zu geben

Jhnen ſelbſt in deſſen Hände Jch dies wichtige Kommando
gelegt habe ſpreche Jch gern aus daß Sie Meinem Vertrauen
voll und ganz entſprochen haben und wünſche Jch daß Sie
einen Ausdruck Meiner beſonderen Zufriedenheit auch darin
erkennen mögen daß Jch Jhnen hiermit das beiſolgende Groß
kreuz des Rothen Adler Ordens mit Eichenlaub verleihe

Ich ſcheide von dem XI Armee Corps mit der feſten Zuver
Fcht daß daſſelbe nicht allein ſeinen gegenwärtigen vortrefflichen

Ausbildungs Zuſtand feſthalten ſondern daß es auch in ſeinem
bisherigen Streben nach weiterer Vollendung mit demſelben
Ernſt und mit derſelben Hingabe fortfahren wird es darf keinen
Stillſtand für den Soldaten geben und unſer Wahlſpruch iſt
immer vorwärts geweſen

Horiburg v d Höhe den 26 Sept 1883
gez Wilhelm

Verlin 2 Okt Se Maj der Kaiſer hat wie telegraphiſaus Baden Baden gemeldet wird geſtern des e
Wetters wegen das Meßmer ſche Haus nicht verlaſſen und nahm
vormittags und nachmittags die Vorträge des deutſchen Geſandten

e

Wenn ſie erſt ſieht daß die Welt von ihrem Gelde eine große
Meinung hat ſo bekommt ſie ſelber langſam auch die richtigen
Gedanken und dann iſt das meiſte geſchehen Geduld gehört
zu allen Dingen auf der Erde meine gute Sarah So wollen
wir denn auch mit der Roſa Geduld haben

Da nun die alte Amme ein felſenfeſtes Vertrauen in die
Lebensklugheit des Nathaniel ſetzte ſo beruhigte ſie ſich in der
That und ging mit ſcheinbarer Ergebenheit in dem alt
gewöhnten Gange des Hausweſens ihren Pflichten noch Dabei
aber lauerte ſie ſcharf auf die etwa ſich bietende Gelegenheit
mit ihrem Pflegling ein vertrautes Wort zu reden

Fräulein Roſa hatte trotz der Einſamkeit ihres Daſeins als
ganz junges Mädchen bereits ihren Roman erlebt freilich
einen Roman der einen ſchnellen und traurigen Ausgang hatte
finden müſſen

Als ſie ſechzehn Jahre zählte war ſie von einer ſchweren
Krankheit befallen worden von einem Nervenfieber das ſo

Wirkl Geh Legationsraths v Bülow entgegen Heute arbeitete
Se Majeſtät mit dem Civilkabinet Der Kronprinz und die
Frau Kronprinzeſſin trafen geſtern abend von Baſel kom
mend in Bern ein und ſetzten heute vormittag die Reiſe nach
Martigny fort

O Berlin 2 Okt Die große Erwartung welche man in
militäriſchen Kreiſen aus Anlaß des Feſtes zur Einweihung des
Denkmals auf dem Niederwalde auf Beförderungen in den
hohen Chargen knüpfte hat ſich nur zum Theil erfüllt
General v Tümpling Commandeur des 6 Armeecorps der be
kanntlich den erbetenen Abſchied erhalten hat iſt dem Vernehmen
nach in den Grafenſtand erhoben worden Andererſeits verlautet
daß die Ernennung des Gen Lieut v Werder der 15 Jahre
Militärbevollmächtigter zu Petersburg war zum Chef des ſchleſArmeecorps an Stelle des Generals v Tümpling vollzogen iſt des
leichen hat die Berufung des Generalmajors Grafen v Alten

Tomnandeur der 1 Garde Kavallerie Brigade auf den Poſten
eines Militärbevollmächtigten bei Kaiſer Alexander III von Ruß
land die Allerhöchſte Sanktion bereits erhalten Jm Anſchluſſe
daran wird von folgenden weiteren Befſörderungen geſprochen
Das Kommando der erſten und zweiten Garde Kavallerie Brigade
würden Oberſt Graf v Schlieffen Commandeur des Regiments
der Gardes du Corps und der jetzige Chef der 3 GardeKavallerie
Brigade v Kroſigk erhalten endlich nimmt man an daß Oberſt
Prinz Friedrich von Hohenzollern Commandeur des 2 Garde
DragonerRegiments mit der Führung der 3 GardeKavallerie
Brigade betraut wird

Am Dienstag hat eine Sitzung des Staats
miniſteriums ſtattgefunden in welcher das Arbeitsmaterial
und wahrſcheinlich auch der Berufungstermin des Landtages
zur Berathung gekommen ſein dürften

Die Unterſuchung gegen den metzer Reichstagsabgeordneten
Antoine hat nun doch noch zu einer Anklage auf Landes
verrath gegen denſelben geführt Die geſtern bereits telegraphiſch
gemeldete Verhaftung des Herrn Antoine ſoll auf die direkte
Weiſung des Reichsanwalts in Leipzig erfolgt ſein

Halle den 3 Oktober
Meteorologiſche Station

5Ä 2 Ott 10 I abs 3 Okt 6 U mg8

Barometer Millimeter 748,99 748,96Thermometer Celſius 48,2 8,0Relative Fenuchtigkeit 74,690 85,89Wind SW2 S26 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 4,5
Wetterber der Seewarte bei Hamburg n der Sternwarte bei Pola

2 Okt 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen Das Barometer ſtand im
weſtlichen Oſtſeegebiet am tiefſten von dort ſüdöſtlich verlief ein Streifen
niederen Drucks Jm weſtlichen Europa hielt die lebhafte nördliche im
mittleren Europa die ſchwache ſüdliche und weſtliche Luſtſtrömung noch an
auch das trübe regneriſche Welter hielt in Mitteleuropa noch an Krakau und
Trieſt meldeten Gewitter Die Temperatur lag ein wenig unter der normalen
Haparanda 754 0 ſtill wolkenlos Hamburg 752 10 Weſt ſchwach bedeckt
Berlin 752 10 Weſt mäßig bedeckt Wien 757 11 Weſt leicht bedeckt
Wiesbaden 757 9 Weſt leicht halb bedeckt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 3 Okt Das über der ſüdlichen Oſtſee lagernde

Minimum ſchreitet direkt nordoſtwärts ſort während im Weſten
das Barometer ſtark ſteigt Danach ſcheint die Beſſerung des
Wetters in ununterbrochener Weiſe weiter vor ſich zu gehen

Provinzial Nachrichten

Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur
unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 2 Okt Jn den heutigen Morgenſtunden
bewegte ſich ein großartiger Leichenkondukt begleitet von den
Vertretern ſaſt ſämmtlicher Behörden und Korporationen durch
die Straßen der Stadt Der in überreicher Fülle von Kränzen
bedeckte Sarg barg die ſterblichen Reſte des auch in weiteren
Kreiſen bekannten Rektors a D Fr Sommer Außer durch
ſeine Tüchtigkeit und Beliebtheit als Lehrer war er durch ſein
Wiſſen auch in außeramtlichen Dingen und durch ſein praktiſches
Weſen ein äußerſt populärer Mann Von 1836 bis 1856 amtirte
der Verſtorbene als Lehrer an verſchiedenen Schulen hieſiger
Stadt von da bis vor 3 Jahren als Rektor der beiden Bürger
ſchulen zu welcher Zeit er aus Geſundheitsrückſichten in den
Ruheſtand trat Seine außeramttliche Thätigkeit widmete er
vorzüglich dem PeſtalozziVerein als Vorſitzender dem Alterthums
Verein als Vorſtandsmitglied der Diskontogeſellſchaft als Auf
ſichtsrathsmitglied der Bindſeil ſchen Bibliothek als Bibliothekar
u ſ w Sein Andenken wird in Ehren bleiben Außer dem
bereits mitgetheilten Programm zur Lutherfeier veröffentlicht das
Comité noch folgendes 1 Die Anmeldungen ſind bis zum
15 Oktober an den unterzeichneten Bürgermeiſter Dr Funk zu
richten 2 Der Eintritt in die Andreaskirche am 10 November
zum Markte und zum Feſteſſen findet nur gegen Eintrittskarten
ſtatt 3 Mit der Anmeldung iſt anzuzeigen a ob ein Billet
für die Andreaskirche gewünſcht wird b ob ein Billet für den
Markt gewünſcht wird Ferner iſt mit der Anmeldung die
Erklärung über die Theilnahme am Feſteſſen zu verbinden Vor
ausſichtlich wird der Preis für das Couvert incl einer Flaſche
Wein 12 Mark betragen 4 Falls die Beſorgung freien oder
entgeltlichen Quartiers gewünſcht wird ſo iſt dies bei der An
meldung anzuzeigen Soweit es irgend möglich iſt werden wir
allen Wünſchen Rechnung tragen Jnwieweit wir dies vermocht
haben werden wir bei Ueberſendung der Karten mittheilen
Eisleben den 30 September 1883 Das Comité für die Luther
feier zu Eisleben i A Dr Funk Bürgermieiſter

O Ellrich 2 Okt Die Stadt iſt zu der heute ſtattgefundenen
Einweihung der St Johanniskirche welche durch den
roßen Brand am Nachmittag des 25 Sept 1860 bis auf die
mfaſſungsmauern zerſtört und ſeitdem aus Beiträgen des Kaiſers

und Königs des Staates und Sammlungen neu gebaut wurde
feſtlich geſchmückt Anweſend ſind auch der Herr Regierungs
präſident von Kamptz aus Erfurt und der Herr Kammerherr
Laudrath Herr von Davier aus Nordhauſen Die Weihepredigt
hielt Herr General Superintendent D Möller
S Heldrungen 2 Okt Geſtern wurde das fünfundzwanzig
jährige Kantor Jubiläum des Herrn Lehrers Thinius hier
ſelbſt in würdiger Weiſe gefeiert Derſelbe verwaltete im Jahre
1844 vikariſch die Schulämter zu Leisling und Kleinwangen Jm
Jahre 1845 kam er nach dem bei r gelegenen Brauns
rode woſelbſt das geſammte in grliche Gehalt ſeiner Stelle wie
noch in den Pfarrakten von Bretleben zu erſehen iſt mit
42 Thalern und 6 r veranſchlagt war Die Schulſtube
war zugleich Wohn und Schlafzimmer Von 1847 bis 1855 war
Hr Thinius Elementarlehrer in Heldrungen Anfangs Juli 1855
kam er nach Ziegelrode bei Querfurt und als 1858 der damalige
Kantor jetzt Hr Rektor Gutjahr nach Gerbſtedt berufen wurde
erklärte ſt die Gemeinde Heldrungen einſtimmig für Hrn Thinius
und derſelbe trat dann anfangs Oktober 1858 in ſein ieteges Amt
ein Die Feier des Jubiläums begann ſchon am Abend des
30 Sept Der hieſige Geſangverein unter Leitung des Herrn
Rektor Winter erfreute den Jubilar durch Vortrag verſchiedener
Geſänge 2c Geſtern früh ſangen die Knaben der hieſigen Schulen
unter Leitung der Herren Lehrer eine Morgenandacht und von
den Schülern ſowie ſeinen Kollegen den geiſtlichen und ſtädtiſchen
Behörden und anderen Seiten wurde der Jubilar herzlich
beglückwünſcht und ihm ſchöne Geſchenke dargebracht

heftig auftrat daß die herbeigerufenen Aerzte bald an ihrem
Auflommen verzweifelten ortſ folgt

Langenſalza 2 Okt Geſtern vormittag wurde in allerStille die et des neuen Kranken hauſes und die

Berlm eines Sohnes unſerer Stadt entworfenen
Jn einem parkähnlichen Garten ſteht das maſſive Gebäude deſſen
nach Norden gelegene
trägt ein Stockwerk die Flügel ſind ohne Stockwerke Jm
Parterre befinden ſich 9 Krankenzimmer im erſten Stockwerke
deren 3 Jm ganzen ſind 30 Betten für Erwachſene und 4 Betten
für Kinder aufgeſtellt
2 Digkoniſſinnen 1 Wärter 1 Hausmann und einem Hausmädchen
Die Unterhaltungskoſten ſind durch eine Gelddotation der Mutter
des hochherzigen Schenkers geſichert
verdient nach dem Urtheil Sachverſtändiger ein Muſterbau genannt
zu werden Baukunſt und Hygiene reichten ſich die Hand um moder
nen Anforderungen gerecht zu werden

Holze werden die merſeburger Huſaren am 4 und
Gefechts Schießübungen abhalten Das Betreten

Uebergabe an die Stadt vollzogen Leider war durch plötzlich
n Krankheit der edle Stifter dieſes wirklich großartigen

Geſchenkes Herr Rudolf Weiß verhindert an der Feiernen Der ſtolze Bau der mit den Krankenhäuſern
treten kann wurde am 13 März

egierungsbaumeiſter Karl Heſſe
Plane begonnen

rößerer Städte in Konkurren
882 nach einem von Herrn

Front 60 Meter mißt Der Mittelbau

Das Perſonal beſteht aus 1 Arzt

Das neue Krapkenhaus

2 Okt Jm burgliebenauerl Aus der Elſteraue zug
es Holzes ſeitens des Publikums iſt für beide Tage verboten

und den Anweiſungen der ausgeſtellten Sicherheitspoſten iſt
unbedingt Folge zu leiſten

Weimar 2 Okt Auf die Glückwünſche der Gemeinde
behörden hieſiger Stadt an Jhre Maj die Kaiſerin anläßlich
des Geburtstages der hohen Frau iſt heute folgende Antwort
eingegangen

Jch danke Meiner lieben Vaterſtadt von ganzem Herzen für

nahme Der Mir zugewieſene Beruf bringt Mich ſtets in
Verbindung mit den Eindrücken Meines Vaterhauſes und mit
den Wünſchen die Jch für die Wohlfahrt Meiner n hege

uguſta

Vermiſchtes
Das kronprinzliche Paar hat anläßlich der ſchon

geſtern mitgetheilten feierlichen Eröffnung des Aſyls der Kauf
mannſchaft an den Vorſitzenden des AelteſtenKollegiums der ber
liner Kaufmannſchaft Herrn Geh Rath Mendelsſohn das folgende
Telegramm gerichtet welches am 30 Sept in BadenBaden auf

gegeben worden iſt 5Wir nehmen in Gedanken aufrichtigſten Antheil an der Feier
der heute ſtattfindenden Eröffnung des Aſyls der Friedrich
Wilhelm Viktoria Stiftung Möge des Himmels reichſter Segen
auf dieſem Unternehmen ruhen dem unſer volles Jntereſſe ge
widmet iſt

Friedrich Wilhelm Kronprinz Viktoria Kronprinzeſſin
Jn Erwiderung dieſes Telegramms hat ſofort Herr Mendelsſohn
namens der Feſtverſammlung deren tief empfundenen Dank dem
hohen Paare ausgeſprochen Aus Anlaß der Einweihung iſt
Herrn Mendelsſohn vom Kaiſer der Rothe Adlerorden dritter
Klaſſe mit der Schleife verliehen worden

Turgeénjeffs Leiche wurde am Montag in Paris von
mehreren hundert Verehrern zum Nordbahnhof geleitet Renan
und About hielten Abſchiedsreden Beide rühmten Turgenjeffs
Liebe zu Frankreich Renan verherrlichte die ſlaviſche Race und
ſpielte auf eine andere an welche die eiſerne Herrſchaft der Ge
walt inmitten der Civiliſation begründen wolle About fand Ge
legenheit von deutſchen Pedanten und dem Volke zu ſprechen das
eiſerne Ketten über die Menſchheit ſpanne

Jn dem Militärbefreiungsprozeß, welcher ſeit
Montag in Frankfurt a M verhandelt wurde iſt am Dienstag
egen Albert Reinach auf 3 Monate 14 Tage gegen JſidorKahm auf 2 Monate gegen Heinrich Marſchütz jun auf 2 Monate

1 Woche gegen Moritz Marſchütz Vater auf 2 Monäte gegen
Joſeph Frank jun auf 3 Monate gegen Moſes Frank sen auf
3 Mongke und gegen M Stern auf 6 Monate Haft nebſt einem
Jahre Ehrverluſt erkannt worden Gegen den Verurtheilten
Stern iſt der Erlaß eines Haftbefehls beantragt worden

e ää

Vereine und Verſammlungen
Generalverſammlung des Peſtalozzivereins

der Provinz Sachſen in Köſen
Original Bericht der Saale Zeitung

Köſen 2 Okt
Die Hauptverſammlung im Kurgarten wurde um 9 Uhr

eröffnet mit dem gemeinſchaftlichen Geſange Ein feſte Burg
und einem von Herrn Paſtor Barthold geſprochenen Gebete
Darauf wird das Bureau gebildet und es folgen Begrüßungen
der Verſammlung durch Herrn Bürgermeiſter Richter als Ver
treter der Stadt Köſen welcher die Hoffnung ausſpricht daß die
Theilnehmer der Verſammlung durch die Schönheit der Gegend
entſchädigt werden mögen für das was andere größere Städte
den früheren Generalverſammlungen an Belehrung und Unter
haltung geboten haben und verſichert den Beſtrebungen des
Peſtalozzivereins die freudigſte Theilnahme der hieſigen Ein
wohnerſchaft

Herr Lehrer Schüler aus Naumburg bewillkommnet die

Veranlaſſung im Hinblick
großen Reformator darzuſtellen als ein Muſter für den Lehrer
auch im Wohlthun und im ſittlichen Lebenswandel

Hierauf erſtattet der Vorſitzende Herr Lehrer Winkler
Halle namens des Centralvorſtandes den Jahresbericht der

auf eine 21jährige Thätigkeit des Vereins zurückblickt in welcher

verausgabt werden konnten Trotzdem ſei die Lage einzelner
LehrerWittwen noch eine ſehr traurige Der Eentral Vorſtand
ſei bemüht geweſen die Sicherſtellung des Vereins in jeder Weiſe
zu fördern was ihm trotz vielfacher Bemühungen in der letzten
Zeit leider nicht völlig gelingen wollen Der Bericht ergeht
ſich weiter über die mancherlei Erſchwerungen und Hinderniſſe
die der Thätigkeit des CentralVorſtandes entgegengetreten ſind
Die Erfolge der Vereinsthätigkeit ſind danach als ſegensreiche zu
bezeichnen die Zahl der Vereine 111 und der Mitglieder
er 4627 und a 3982 hat ſich in vorjähriger
öhe erhalten Redner ſpricht den Dank des Vereins den Ehren

mitgliedern und den Behörden aus die in wohlwollendſter Weiſe
die Beſtrebungen des Vereins verfolgt und gefördert haben und
edenkt der Agenten und hervorragenden Ehrenmitglieder die der
erein durch den Tod verloren Das Andenken derſelben ehrt

die Verſammlung durch Erheben von den Sitzen
Die ne der Centralkaſſe betrug 35,631 M 1615 M

weniger als im Vorjahr Es wurde an Unterſtützungen für
688 Wittwen und 433 Waiſen ein Durchſchnittsſatz von 27 54 M
gewährt Das Vereinsvermögen beträgt 38,837 M und iſt zum
größten Theil in Staatspapieren angelegt

Die Erwerbung der Korporationsrechte hält der bisherige
Centralvorſtand für nöthig zur weiteren ſegensvollen Entwicklung
des Vereins um ihn erwerbs und erbfähig zu machen und die
r ſeines Vermögens hypothekariſch ſicher ſtellen zu können
Der Antrag hierauf werde wenn er auch jetzt abgelehnt werde
von einem neuen Central Vorſtande jedenfalls unausbleiblich ſein
Der Herr Vorſitzende ſchließt mit dem Danke des ganzen Vereins
für die freundliche Aufnahme in Köſen dem Danke an das Lokal
comité und alle Einwohner des Ortes Er ſpricht dann die
Zuverſicht aus daß ein neuer CentralVorſtand mit gleicher Liebe
und Hingebung zur Förderung des Peſtalozziwerkes wirken werdeHierauf erſtattet Herr Koßtmann Halle Bericht über die
Centralkaſſe welche mit 58,943 53 Mark in Einnahme und
58,792 75 M in Ausgabe abſchließt Der Fonds des Vereins
beträgt 37,843 M Herr Haberkorn berichtet über die Kaſſen

den erneuten Ausdruck ihrer Anhänglichkeit und ihrer Theil

Verſammlung namens des naumburger Zweigvereins und nimmt
auf das diesjährige Lutherjubiläum den

überhaupt an Unterſtützungen für Wittwen und Waiſen 398,905
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verhältniſſe der 2 Kaſſe welche aus dem Schreibebuchgeſchäft
einen Gewinn von 4521 an Schiefertafeln 105 M an Näh
maſchinen 83 48 an Lebensverſicherungen 105 M aufweiſt
und mit einer Geſammteinnahme von 15,388 einer Ausgabe

von 15,377 M abſchließt a sAuf den Bericht der Reviſionskommiſſion ertheilt die Ver
ſammlung die Decharge und erwählt dieſelbe Herrn Wolf
Delitz W Quenſtedt u Borchert Heringen zu Reviſoren

für die nächſte Jahresrechnung Nach einer halbſtündigen Pauſe
erfolgt die Abſtimmung über den Antrag einiger Zweigvereine
über Erwerb der Rechte einer juriſtiſchen Perſon für
den Peſtalozziverein Eine nochmalige Diskuſſion trotz der
geſtrigen Verhandlungen wird nachdem das Protokoll über die
geſtrige Sitzung verleſen worden abgelehnt Es werden im
ganzen durch die Delegirten der Zweigvereine 219 Stimmen ab
egeben von denen 142 für und 77 gegen den Antrag ſindPa mithin der Antrag die ſtatt tig 2 Ma

jorität der Stimmen nicht erhalten hat gilt derſelbe
als abgelehnt Damit ſind die für den Fall der Annahme
des Antrages nothwendig werdenden Statutenänderungen be
deutungslos und die dahin gehenden Anträge ſind zugleich mit
gefallen Weitere Abänderungsanträge im Jntereſſe der Ver
waltung werden zum Theil angenommen
e erfolgt die Wahl des Vororts für den Peſtalozzi

erein
Der Antrag des Zweigvereins Halle einen neuen Vor

ort zu wählen wird durch Herrn Tangermann begründet
Der Zweigverein Halle habe ſich bisher der ehrenvollen Aufgabe

ern und gewiſſenhaft vollzogen aus ſeiner Mitte den CentralVorſtand zu wählen und mit beſonderer Theilnahme habe er die

ſegensvolle Thätigkeit des Central Vorſtandes begleitet der immer
dem Statute und den Beſchlüſſen der GeneralVerſammlung gemäß
gehandelt habe Der Verein ſei ein Verein des Friedens im
wahren Sinne des Wortes geweſen Der Zweigverein war aber
infolge von Verdächtigungen die im Schulblatt der Provinz
Sachſen gegen die Mitglieder des Central Vorſtandes aus
eſprochen und von Agitationen die von dem magdeburger

Vereine ausgegangen ſeitdem derſelbe an dem PeſtalozziVereine
theilgenommen nachdem die magdeburger Lehrerſchaft vorher eine
Reihe von Jahren theilnahmlos dem PeſtalozziVerein gegenüber
geſtanden habe genöthigt das Mandat der Wahl des Eentral
Vorſtandes in die Hand der GeneralVerſammlung zurückzugeben
Nur mit Rückſicht auf die Nothlage des Vereins habe der Zweig
verein Halle im vorigen Jahre eine Neuwahl vorgenommen bei
welcher Herr Riede wald eine Wiederwahl entſchieden ablehnen
zu müſſen geglaubt hat und die übrigen Mitglieder des Central
Vorſtandes haben die Wahl auf ein Jahr angenommen

Die folgenden Anträge des Central Vorſtandes werden von
demſelben nach kurzer Beſprechung zurückgezogen

Die Vorſchläge für die Wahl des Vorortes richten ſich auf
Halle Naumburg Quedlinburg und Erfurt Bei derWahl fallen von 212 abgegebenen Stimmen 187 auf Halle 2 auf
Naumburg 23 auf Quedlinburg Halle iſt ſomit gewählt
Herr Tangermann erklärt

Der Zweigverein Halle lehnt die Wahl dankend ab weil
ihm die Unterlagen nicht gegeben ſind auf Grund deren er
meint daß die bisherigen Mitglieder des Central Vorſtandes
unter Umſtänden in ihrem Amte fortarbeiten können

Es erfolgt ein zweiter Wahlgang in welchem auf Quedlinburg
68 Naumburg 7 Erfurt 2 Stimmen fallen während die
Mehrzahl der Delegirten ſich der Abſtimmung enthält
Der Vertreter des ZweigVereins Quedlinburg deſſen Agent
es vorher für eine Ehrenſache erklärt hatte daß ein Verein eine
auf ihn fallende Wahl annehmen müſſe meinte unter ſolchen
Umſtänden wie die Wahl vor ſich gegangen kein Verſprechen der
Annahme ſeitens ſeines Vereins geben zu können wird aber
dennoch endlich veranlaßt ſich für Annahme der Wahl zu
erklären

Die Vorſchläge zur weiteren Entwickelung des Vereines erſtrecken
ſich auf die Offerten des Verkaufes von Büchern die dem
PeſtalozziVereine offerirt ſind Es liegen dann mehrere Offerten
vor in denen Lehrerwaiſen und Wittwen in wohlhabenden
Familien untergebracht werden können Weitere Beſprechungen
richten ſich auf die Schaffung eines eigenen Vereinsorganes
welches Herr Rektor Zieſenitz Aſchersleben zur Erwägung
giebt und Herr Stadtrath Huch aus Quedlinburg giebt die
nöthigen Erklärungen betreffs des Schulblattes der Provinz
Sachſen Dann berichtet Herr Rudolph über die Plemnitz
ſtiſtung welche durch ein Waiſenhaus in Wernigerode begründet

Vereins hat die Verhandlungen rig mit den königl Behörden
weſentlich erſchwert und mit großer Schwierigkeit nur iſt die Ver
bindung jener Stiftung mit dem Central Vorſtande des Peſtalozzi
Vereins zu erreichen geweſen

Für den Ort der nächſtjährigen Verſammlung liegen
Vorſchläge nicht vor und es wird dem neuen CentralVorſtande
aufgegeben mit den Zweigvereinen geeigneter Orte in Verbindung

zu treten ßHerr Lehrer Winkler ſpricht in einem Schlußwort die beſten
Wünſche für das fernere Gedeihen des PeſtalozziVereins aus
Herr Wießner den Dank des Vereins an den bisherigen Central
Vorſtand und die Verſammlung wird mit dem Geſang des
Verſes Ach bleib mit deinem Segen um 3 Uhr geſchloſſen

Um 5 Uhr fand ein gemeinſchaftliches Feſtmahl im Muthigen
Ritter ſtatt woran ſich dann um 8Uhr die Delegirten Verſammlung
für die morgende Sitzung des Lehrervereins der Provinz Sachſen
ſchließen wird

Ein während des Feſteſſens geſungenes Tafel Lied möge hier
wiedergegeben werden

Mel Wer will unter die Soldaten
Jch weiß wohl was es ſoll bedeutenDaß wir ſo kreuzvergnügt

Wir träumen von goldenen Zeiten
Jn Hoffnung ſo ſüß eingewiegt vallera

Doch der Schulrath und Miniſter
Kreisinſpektor und Magiſter

um Schulmeiſter und zum Küſter
prechen Ruhig ſein das müßt r

Hübſch geduldig und beſcheiden

Nicht gemuckt Renitenz wird gerügt

982, Ungarn 73

Sonderlich uns nicht beneiden

72448 74374 79748 79751 81218 81324 81709 83868 84046 85458
87490 88018 90391 90657 93131 93794 94354 96147 97233 97883
98266 98678 99779

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 2 Okt Jnfolge des jüdiſchen Ferne verlief

die heutige Börſe wie bereits telegraphiſch gemeldet äußerſt ſtill Die Haltung
war aber den auswärtigen Notirungen entſprechend ziemlich feſt die e aSchlußturſe konnten ich überall behaupten Ueber die Vorgänge in Paris bei

Anweſenheit des Königs von Spanien war die Stimmung durch die Berichte
aus Madrid beruhigt worden Man notirte Kreditaktien 497 67

ranzoſen 544 Lombarden 263 Mecklenburger 210 Mainzer 114
ſtpreußen 135 Marienburger 107 7 Elbethalbahn 353, DiskontoGeſellſchaft 193 Dentſ per 448 Laurahütte 134 Dortmunder Union

uſſen 71
Lübeck 2 Okt Serienziehung der Lübecker 50 Thaler Looſe

108 152 249 287 315 345 397 553 595 610 614 641 840 996 1023 1075 1237
1316 1358 1429 1512 1562 1663 1694 1731 1744 1797 1855 1871 1942 1982
2027 2133 2137 2173 2234 2236 2304 2344 2655 2667 279 2753 2808 2814
2841 2884 3027 3033 3095 3213 3294 3387 3455

Zeitzer Eiſengießerei und Maſchinenbau Auſtalt DieDirektion theilt mit daß die Dividende für das abgelaufene Geſchäftsjahr
keinesfalls geringer als im Vorjahr 9 Proz ausfallen wird

Jnſolge der jüdiſchen Feiertage fallen am 2 und 3 an ver
ſchiedenen Plätzen die Märkte aus

e r Börfe 2 Okt Kryſtallzucker I 34,25 M incl Kryſtall
ucker II 33 00 Kornzucker von 96 29,30 29,70 M Kornzucker vono 28,30 28,70 M Kornzucker von 94 5 27,80 28,20 M Kornzuger
Rend 88 28,19 28,40 M Nachprod 88 92 21,25 25,25 M Tendenz
Nachgebend Brodraffinade Brodmelis 37,25 M Gem Kaffinade 35,00
35,50 M Gem Melis I 34,25 M Sendew Ohne Veränderung

ie Aelteſten der Kaufmannſchaft

Leipziger Börſe vom 2 Oktober

Ewig bleiben treu die alten
Gott im Himmel wird ſchon walten

ügt j ügt Kgi Sächſ M f Kgl Sächſ ThlrDas genügt ja das genügt vallera entchcanl 81 10 Stagteenl s7 ab Los 101,506
Die ſchönſte Zukunft winket un 095 6125 Landrentenbr 97,606
Von fern vft wunderbar 3 do 500 81,40 G 49 Mansf Gw 1882 100,10 PEin Hoffnungsſtern erblinket 3 do 500 81,40 G u r 1679Und glänzt ſo hell und ſo klar vallera Thlr Wo ja 103,256Aber all die Jlluſionen 3 Staatsanl 1830 199 5 do Em 1875 102,00Vom Geſetz für Penſionen 3 1837 300 791 e StadtobisssVon erſehnten Dotationen 4 der j660 42 do 1876 104,40Schwanden wie die Millionen 4 do 16870 38 101,20 b

Selbſt die blanken MilliardenSind verbuttert und wir warten Div Eiſenb St Akt DivKig 87,0 AltenburgZeitz 203,09 P Lyz Malzf Schtkeud 167,50 GBis man wieder was erkriegt a Auſſig Tepit 201506 Dür Gabgeſ 121000Das genügt ja das genügt vallera ne T g W o Sia e 120/00So e elt auf ſchwankendem Schiffe Bu ad Sit A m e a
6 In di l 7 Zuckerraffinerie er s 6 DurxBodenbach 150,25G 10 S re St 191/50Der Lehrer von Riff zu Riffe 8 Franz Joſ B seſeg 80,606 10 do et PriorT Joſ B 85 Prior 191,50 GJhm wird s um s Herz oft ſo weh vallera Eifenb St P A 7 Wer Schſ Th Paraf

Doch nur Muth und feſtgehalten 78 Altenburg Zeitz 181,50 P u Solaröl St P A 115,00 G
6 Dux Bodenb Lit A 144,00 G
6 do B 144,00 G3 Halle SorauGuben Ausl Eiſ OblDaß ſich s beſſer muß geſtalten 112,75 P TernWill die Welle uns verſchlingen Fata D e aneeeeee W

Soll das Lied doch hoch erklingen 9 e 168,obz 5 o Enm wen nenEinigkeit macht ſtark und ſiegt J Legoiger Bant 13 5 5 Buſchtiehr B Ndw 87,40bzG
Das genügt ja das genügt vallera do Kaſſen Verein 10300 5 Em r 93S Sach n 19799 S 2 Dur Vodenbach 8200

Lotterie 5 Weimar Bank neue 9200 v do Em 1871 86,75Leipzig 2 Okt Bei der heute beendigten Ziehung der 5 Zwicauer 70,75 6 1874 105 254 Klaſſe 104 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf Jnd Alt Pr und re So ger J
folgende Nummern lam rior Em v 1872 85006Gewinn zu 50,000 M auf Nr 30004 4 Cröllw Papierfabr 193,106 5 KaſchauOderberg 8925 6
Gewinn zu 40,000 M auf Nr 28974 4 do II Em 5 Prag Dux ſto 92,906Gewinne zu 5000 M auf Nr 9426 50434 5 do Schuldverſchr 104,00 5 do II Em fko Z 92,90 G
Gewinne zu 3000 M auf Nr 13368 31245 32089 38128 4 Dörſtewitz Rattm 119,40bz8 5 Prag Turnau 88,25 G

83085 93287 rGewinne zu 1000 M auf Nr 1657 5383 15933 15939 201491 Schleppſchiffahrt auf der Elbe
25475 35405 37713 38885 41149 48582 52989 55019 56914 57712 Die Schleuſe zu Niegripp paſſirten am 2 d Schiffer
60741 61974 75231 77513 79468 81914 82480 83577

Gewinne zu 500 M auf Nr 3705 11184 12398 14170 18888
24107 25307 31193 41025 53254 43352 45084 49986 60471 61527
68409 74387 74844 79179 84378 93153 95066 97695

Gewinne zu 300 M auf Nr 332 879 898 3979 4274 5913
7211 7574 8307 8837 13856 15758 15980 19928 20322 20404
20601 23206 23996 25741 25865 26531 27212 28095 29040 29518
29603 30718 30907 31102 31447 31980 32152 32811 33398 34725
35065 36741 38344 38610 39591 43712 43887 44354 44615 47347
48759 48915 49882 50679 51011 55278 55602 55863 56991 58663

werden ſoll Der Mangel der Korporationsrechte des Peſtalozzi 59085 59308 59985 63385 66846 67482 68312 68483 70196 70998

Andreas St Sterbeck Güter n Magdeburg Ludke Güter
n Magdeburg Boche Riegelhölzer nach Neuſtadt Trubach
Hafer n Neuſtadt Zolchow Weizen n Wallwitzhafen Ger
hardt desgl G Däumichen leer n Auſſig

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 2 Okt abs Unterh 1,89 3 Okt morg 1,80

Trotha 2 Okt abs Unterh 2,90 3 Okt morg 1,91
Kalbe 2 Okt Oberp 1,44 Unterp 0,86

7 r gre vrd Okt n 0,56e 2 O agdeburg 1,50 rgau 1,22 Wittenberg 1,62 R1,20 Barbg 2,58 Dresden 1 Olt 075 a orlan
Ruſſ Engl 80 Pf St 220M 4 72,50 b3B Saalbahn Z 95,00 b Eraunſchw Eiſenb Prt a 108,25 bz Berliner Große Pferdeb 4 190,75 bBerliner Vörſe 2 Oktober 7 ehe eiegr 5 77 438 WeimarGera 5 2,50 bzG Dur en G u e do San Wuceee 17200 38

o r Bresl Schw Frb H 47 102,80 z Eck inenfabri 3,10Prenß u Deutſche Fonds do Pr Anl de 1866 5 12970 bz Bank Aktien Köin Meinen 2 a o Segen e
Deutſche Reichs Anleihe 40240 b Du Die Schatz Aachener Diskonto 4 108,10 G do VI 104,50 B Bresl WaggonFabr Liutke 146,10 G
Preuß konſol Staats Anl 4 Schwed Staats Anleihe 1875 102,60 G Berliner Kaſſen Verein 4 136,75 bzß do VII 4 102,90 B Halleſche Maſchinen Fabrik 4249,00 B

o do do 25293 do Hypoth Pfandvr 4 1 do Handelsgeſellſchaft 4 120, 00bzG Halle Sorau v St g 103,00 B Sächſiſche Maſch Hartmann 4 124,00 bzGStaats Schuidſcheine u 3005 Unnrr Gomhre Piangor l do Maler Verein 102806 Magdeb Halberſt de 1865 102,90 do Sücnaſe gabe 4 12525 656
Staats Pr Anleihe 1855 u i 70 war S Pfandbr 810100 8w BörſenKommiſſionsbank 1 88,50 G do Leipzig A 4 105,00 bzB Chemnitzer Werkz Zimmerm 1 93,25 bz6
Berl Stadt OL 76 78r 102,70 b o Gold Rente 74 tod 8 Börſen Handels Verkehr 4 146,90 G do do B 4 100,90 G Zeitz Maſchinen Schaede 4 15400 bzGProvinzial Pfandbriefe W d d 4 Braunſchweiger Bank 4 108,75 bzv ung do Wittenberge 3 84,75bzß Bonifaciuss 4 81,10 GLandſchaftliche Central 4 101,70 bz r Gol e lebe 5 b do Kredit 1 108,75 Mainz Lndw gar konv 4 100,50 bzG Bochumer Gußſtahl 4 110450 bzBzoſenſche neue 4 101,00 bzG o Fapier Rente 3 97900 Bremer Bank 4 108,75 G do 1878r 5 108,25 b Kölner Bergwert 33,25 Gkahlge a do EiſenbahnAnl e Breslauer Diskonto Friedthl 4 20,75 G d do w 1100,50 G Donnersmarckhütte 4 69,25 Gh Chemnitzer BankVerein 4 79,25 B Niederſchl Mrk L 4 1100,50 G Dortmunder Umon 4 15,25 BRenien Brieſe Jn u ansl Eiſenbahn St Koburger Kredit 4 00 Oberſchleſ gar Lit B Zu 95,60 G Dortm Stamm Prior Lit A 4 98,60 bz
Pommerſche 100,80b56 u St Prior Aktien Privatbank 4115,50 z W gar Lit I 102,60 b Gelſenkirchen Vergwerk 4 126,10 G

Ken e den Raſtite t dte L ne e a e See ne teu e a 23 ette u 4 v Shamro 5 behe Aſe et e Deſſauer Landesbank 4 117,00 b d h o Srder Vergwert 4780Schleſiſche 1c0 0 er e e 26806 Deutſche Bank J 148,50 B Rechte OderUfer 4 102,60 bz Königs u Laurahütte 4 1314,00G
Bad Präm Anleihe 18097 4 131,30 bz 1880656 De t rn vaft e e i re 3 d konvObligationen 234,00 g iskonto Kommandit 83,25 W 199 e Tieſba tn 3,50 bPager men nieihe 4 13230 Böhint e Wedahn S h Dresdener Bank 125,99 s do IV Serie 102,90 B Magdeburger BergwerksGeſ 4 o o
Braunſchw 20 Thlr Looſe 97,206 11780 bo6 El etten Matlerbant 4 do VI Serie Ai 102,90 B hö do do St PrBremer konſol Anleihe 4 Buſchtehrader Lit B 1 82,40 65 eraer Bank 4 Albrechtsbahn gar 5 81106 h e 26,90öin Mind Pr A Sch 3 125,90 und Eulchede 25 Getreide Maklerbauk 4 120,75 G Dux Bod c 55 Sächſiſch Thür Braunkohlen 4193,00 BKö ne tat n a DartimundeGron Enſchede e Gothaer gettelbane 1206 Du Vodenbach i t e W ee Looſe 2830 be Gahgier Karl Ladwig 12350 b Bank 11250 Dux Prag r 93256 Schleſiſche Zintkhütte 4 103,00bzBOldenburger 40 Thlr Looſe 3 147,75 b Gotthardbahn 65 104,70 bzB önigsberger Vereinsbank 4 9975 B Galle Karlgudwigsbahn a 8400 E do do St Pr 4 108,25 bzG
Sächſiſche Staats Anleihe 4 alle Sorau Guben 28,80 z Zandwirthſchaftliche Bank 9000b36 Kaſchau Oderberg s 8390 r iedorf Zucker Fabrik 4 159,00 z

do Rente 3 31,206 ronprinz Rudoiſdahn 4 170,75 bz6 ger Dieletio 107 S Gold 5 o T See Sabrit
210 75 dJu und ausländiſche an n gen d hre V Wecen 58 nern Co w r Kolgerere gagen Hos 13373Hypotheken Pfandbriefe Mariendurg Mlawta 4 107,50 Nagdedurger BankVerein SSeferr,Franz Stb alte 8 385,900 Eier Wie Fabrit 195,256

Niederſchleſſh e Mattiſch gar 100 do Privatbank 4 119,75 B do do 1874 383,006 Eilenburger KattunAnhalt Deſſaner Pfandbrieſe 5 104,50 z Hndhanſen Erfurt gar 26,80 b aklerbank 120256 do Ergz Netz neue 5 109 Lrwppiner Werte
Golpner e t Oberſchleſif e W 7 e 278,10 ßz e e Pie itichland 4 29 do Gold Pr 1 95 be r 7 110,90 Gi u 19610 cationalbank f Deutſchland 4 88,25 7 igt inde Gummi 4 1179,00gen Hyp VantPfandör 4 9500 cHels Gleſen Rorddtſch Grund Kredttbant 0206 r h 3 Lob Schlüter Gummi 4 u

r Bodenkr Pfob unkdb 5 110,60 bzG Oeſterreichiſche Nordiweſtbahn 5 Oeſterreichiſche KreditAnſtalt 4 ilſenPrieſen fr 64,60 b Krupp Partial Obligat 5 110,75 bzdo Ser UI 5 100,70 bzG do Elbthah 354,00 bzG Preuß Boden KreditAnſtalt 4 101,50 bz Eile Bahn Somb 26350 Dortmunder UnionObl 5 108,00 dzG
do 4 98,25 b i z 35 do Centralbodenkredit 126,50 bzG 105 n Henckel Bergw Obl 102,00 bzGß Centb unkündb 5 114 Oſtpreußiſche Südbahn 4 135,85 bz d n Jub 50 b do Oblig 5 102,30 bzB 102geh e e e e de hPoſenKreuzburg 4 29,1 eich c o o old 5 98,806z 100 r 55,50 Rechte Oder iſer 2 i 38 do Oſtbahn J 5 77 bzG Amſterdam tn 168,50 bdo Hypothek r 5 100,206 Rheiiſche abgeſt S G Schaaſſh BankVerein 92806 a z e Briſſel u niw j00 s Tdo Lit B 49 gar abg 4101,30 CharkowAzow 5 94,506 17Ruſſ Bodenkredit Pſfandbr 5 85,25 d Ruſſiſche St gar i 5 123,75 d Schleſiſcher BankVerein 1106,50 G Jwangor Dombrowo 4 8250 b London 1 Lſtrl 8 T 20,41 6

do Centralbodentred Pfob 5 76,75 ba do Südweſthahn 5 58,30 b Süddeutſcher Bodenkredit 4 134,50 G roße Ruſſiſche 3 66 40 8 Paris 100 fr s T 80,80 bzEgalda zu 9000 be Vereinsbank Berlin 4 98,75 G KozlowWoroneſch 5 Dr Wien öſterr W 100 ſl 8 T 170,30 B
Anslandiſche S StargardPoſener gar ar 10290 Zeimariſhe Bank Kursk Kiew o 258 Petersburg 100 S s W 190606n Se Hlee und Südoſterreich St Wemo Weſtfäliſche Bant 96,75 G MoscoRjäſan 10200 Bauk Diskonto

Thüringer o do Smolenst 5 95 i0 deDe e Rente 5 91,00bz6 WarſchauWien 222 EiſenbahnPrior Aktien e o Buſſe s o bar Aunſterdam Zikerzei e 4 66,50 Werrabahn 4 109,20 55 und Obligationen 2 W a geligation 79 10 bz burg 6 Sien ndon 3 Paris 3 Peterso ilber Rente 4 66,90 b Berg Mä 25 SchujaJvanowo 55 095,40 bGoldRente 4 83 Stamm PrioritätsAktien de m r 4 J o Transkautaſiſche 3 53,70 e Gold Sido Kredit 1855 Verhin Dresden s 47,20 b do de J u 103708 VarſchauWien i 5 106758 old Silber und Banknotendo i1860er Looſe 5 118,006 alleSorauGOnben 5 1i2,100 do do r nd do 100400 Sterndo 1804er Looſe 315,00 G dagdedurgHalberſtadt Lit B 3 89,606 do Nordbahn 102,90 bz ZarskoeSelo 5 67,40 bz F eenknoten 2035Runpniſche S MarienburgMlawla Berlin Anhalt 102,90 S Jnduſtrie Papiere Der n r 16,205 zd am d be e Erfurt Zerlin Dresden gar 108,75 Ahrens Brauerei Moahit 4 70,75 G mperalso 5 938,790b5G Oels Gneſen 5 83,75 bzG Berlin Görlitz konv 4 102,75 liner voll ichz 8 in Gorlitz 102 Berliner Brauerei Tivoli 4 686,50 bzGRuf Engl Ane louſde grro z Südbahn 5 12,25 66 mburg u konv h 103,20 b Unionhrauerei 4 858 ehe e
oſen Krenzburg 5 99,90 bzG rlin Potsdam Magd D 4 103,40 do BogBdo 77 Pſfd St à 20 5 92,0 d n rer h 90 do Silhergulden



hätts rödhnung

wiag Mit dem heutigen Tage eröffnen wir am ieſgen
atze

48 Große Alrichſtraße 48
W neben dem alten Defſauer

Aeubau des Möbelkabrikanten Herrn Ohr Schmidt

unter der Firmaachmann R oslowski
ein

S Special Geschüöft e
Damen und Mädchen Mänteln

S

e ſowieJ S S
e

e T hS e n

S S S S v W

in Wolle und Seidie

J Aufmerkſamkeit zu widmen und enthält unſer Lager

Damen Wud Vläcdehen läntel
S J größte Auswahl in billigen mittleren feinen und hocheleganten Genres

Die drhthennye Schwarze COostum Stoffe
J ſowohl in Wolle als auch Seide iſt niß en ſte e und beziehen wir dieſe Artikel nur

aus beſtrenommirten Fabriken können daher
ſtritteſter Durchführung

unbedingt feſter aber billigſter Preiſe
ſichern wir Jedem reellſte Bedienung

Wir bitten unſer Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen und zeichner
Hochachtungsvoll

MAachmamn

r vorzigichſt e Tragbarkeit veilgeheibſe Garantie übernehmen

e

a e n 7 s Se h e e aNu en uralg
und 6 Zinken g und eſſe Stiel
Rübenhack ha ckem eſſer

erade und krummeRüben eber
Rüben paten

für Händler und im Engeluen zu billigſten Preiſen

Hempelmann Krause

ter wird au
Vormittags 11 Uhr

zurückgeſetzte Muſter Kuwrnet de u

da wir mir diese Special Arte führen ſind wir im Stande dieſen unſere größte

auf den 4tober er in Fröftnitz angeſetzte e e

DGardinen e Rester lcnter Gerichtsvollzieher F

h

2

onnabend den g etober Gru

Los Wiu hrzu bedeutend herabgeſetzten Preiſen grosses Consert wwat
von der ganzen Löbejüner Ber vonI Weddy oenicke Jriairthe hl en a Se R

Ergebenſt ladet ein Lange 7S Partien Lager her z eer 0T77 P t
G Coldstein Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Sonntag den 7 Oktober ladet zum ſihe

Ppbi meinen vielen Freunecannten und jriheren t die ergetenſte Anzeige dBrühl 78 II Seipzig Brühl 5 I t ren Lage dal begehen des ver Beeſener S Concert u
ergebenſt ein G BRastinnBall egTuche u Buckskins re etc Damencon Halle Pelsenkeller W Anfang 6 Uhr B

fectionsstoffe etc in großer Auswahl Gen
Bewirthſchaftung übernommen habe fehle da dem geneigten Für den Inſeratentheil verantwortl HalCachemür ardimen Wohlwollen und weide ſtets das Beſte wee und bieten ver W h Halle ich Futrinreinw u echtf ſehr billi deutſches Fabrikat mag verabreichenLeinön und v on W Gicbichenſtein den 1 October 1883 aus Expedition Neue Promenade l

Halle Drug und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen B
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